
Rauchentwicklung
aus einer Werkstatt
KRÄHENWINKEL. Starke
RauchentwicklungausderWerk-
statt einer Tischlerei an derWals-
roder Straße –mit diesem Szena-
rio wurden die Einsatzkräfte der
Ortsfeuerwehr Krähenwinkel am
Freitagabend zu einer unange-
kündigten Übung alarmiert.
Beim Eintreffen der ersten Kräfte
drang bereits „starker Rauch“
aus der Werkstatt. Außerdem
galten zwei Personen als ver-
misst. In der Erkundungsphase
stelltee EinsatzleiterMarcus Bock
einen lichterloh brennendenWa-
gen in derWerkstatt fest. Imwei-
terenVerlaufwurden zweiAtem-
schutztrupps eingesetzt und
über sie eine Menschenrettung
und Brandbekämpfung organi-
siert. Die Herausforderung bei
diesem Szenario lag vor allem in
der engen Bebauung, der einge-
schränkten Zugänglichkeit zum
Fahrzeug und der realistischen
Annahme einer schnellen Brand-
ausbreitung auf gelagerte Holz-
materialien der Tischlerei.
Außerdem musste auf der stark
befahrenen Walsroder Straße
eine Verkehrssicherung aufge-
baut werden.
Während der Löschmaßnah-

men wurde das Objekt parallel
belüftet, umeinebessereSicht zu
schaffen und die mit Nebelma-
schinen simulierte Rauchent-
wicklung aus dem Gebäude zu
leiten. Ebenfalls aufgebaut wur-
de eine gesicherteWasserversor-
gung sowie eine Einsatzstellen-
beleuchtung. Nach kurzer Zeit
wurde der „Fahrzeugbrand“ er-
folgreich unter Kontrolle ge-
bracht und das Übungsziel er-
reicht. ImAnschluss erfolgte eine
Nachbesprechung. DasÜbungs-
szenario zeigte eindrucksvoll,
wiewichtigeingespielteAbläufe,
klares Teamwork und regelmäßi-
ge Trainings sind.

Bestattung unter Bäumen im Trend
Mehr Beisetzungen auf städtischen Friedhöfen
LANGENHAGEN (MM). Die
Anzahl der Bestattungen auf den
vier städtischen Friedhöfen ist in
den vergangenen zehn Jahren
deutlich gestiegen. Laut einer
Statistik der Stadt gab es dort im
Vorjahr 379 Bestattungen, ein
Anstiegum28Prozent verglichen
mitdemJahr2013. Statistischbe-
trachtet finden mehr als die Hälf-
te der Bewohnerinnen und Be-
wohnerLangenhagensaufeinem
städtischenFriedhofdie letzteRu-

hestätte. Neben dem allgegen-
wärtigen Trend zur Urnenbestat-
tung wird dort auch eine für Lan-
genhagen neue Bestattungsform
immer häufiger nachgefragt. Auf
dem Friedhof Grenzheide wird
seit 2024 die Beisetzung unter
Bäumen angeboten. Im ersten
Jahr wurde das Angebot sechs-
mal gewählt, 2025 fanden bis im
Oktober bereits 20 Bestattungen
unter Bäumen statt. Die Fried-
hofsverwaltung hat sogar bereits

einige Vorbuchungen. Nutzungs-
rechte für die neue Bestattungs-
formwurden bereits vor dem Tod
erworben. Beide Entwicklungen
zeigen, dass die Friedhofskultur,
trotz großerUmbrüche,weiter le-
bendig und imWandel ist.
Abseits der städtischen Fried-

höfe, aber im Herzen der Stadt,
plant auch die evangelisch-luthe-
rische Elisabeth-Kirchengemein-
deVeränderungen. Ein Friedhofs-
entwicklungskonzept für den

Friedhof Karl-Kellner-Straße ist
geplant. Weil sich auch hier im-
mer mehr Menschen in Urnen
oder Gemeinschaftsgrabstätten
beerdigen lassen, könnten nicht
mehr benötigte Flächen langfris-
tig zusammengelegt und weni-
ger pflegeintensiv gestaltet wer-
den. Eine Idee ist auch, Gräber im
„mittleren“ Preissegment zu
schaffen, um für jeden Interes-
senten eine passende Grabstätte
anbieten zu können.

Neue Bereiche
zur Wahl
festgelegt
Erste Stadträtin übernimmt Wahlleitung

LANGENHAGEN (CAR). Am
Sonntag, 13. September 2026,
werden die Langenhagenerin-
nen und Langenhagener unter
anderem einen neuen Rat und
einen Bürgermeister wählen. 42
Mandate gilt es im wichtigsten
politischen Gremium zu beset-
zen. Der Rat hat in seiner jüngs-
ten Sitzung die Wahlbereiche
unddieWahlleitung für dieKom-
munalwahl festgelegt.
Da die bisherige Wahlleiterin

Isabella Gifhorn zum Jahres-
wechsel die Langenhagener
Stadtverwaltung in Richtung Re-
gion Hannover verlässt, wird die
Erste Stadträtin Janina Schmidt
die Wahlleitung übernehmen.
Als Stellvertreter fungieren Götz
Gandenberger und Ines Biscan-
Bischoff.
Die Stadt wird dabei in fünf

Wahlbereiche eingeteilt. Diese
weichen von Namen und Zuord-
nung zu vergangenen Wahlen
ab, um eine gleichmäßige Vertei-
lung zuerreichen.DieWahlberei-
che sind so festgelegt, dassunge-
fähr gleich viele Menschen im je-
weiligen Bereich wohnen. Im
Schnitt sind es jetzt rund 11.400
Einwohnerinnen und Einwohner.
DieseWahlbereichehatderRat

festgelegt: Langenhagen West
(I), Langenhagen Süd (II), Lan-
genhagenNord (III), Kaltenweide
und Krähenwinkel (IV) sowie En-
gelbostel, Schulenburg und
Godshorn (V).Wogenaudie Bür-
gerinnenundBürger am13. Sep-
tember und bei einer Bürger-

meister-Stichwahl am 27. Sep-
tember ins Wahllokal müssen,
werden diese vorab über ihre
Wahlbenachrichtigungskarte er-
fahren.
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